
Verhaltensregeln und Empfehlungen  

für den Sportunterricht  

an der Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

die Fachkonferenz Sport, an der Sportlehrkräfte, Eltern- und Schülervertreter teilnehmen, 

hat nachfolgende Regelungen beschlossen.  Als Grundlage dienten u.a. die „Bestimmungen 

für den Schulsport“ (Runderlass des Kultusministeriums v. 001.09.2018). 

 

 Schülerinnen und Schüler haben beim Schulsport grundsätzlich Sportkleidung zu 

tragen. Sie sollten ohne vorherige Ankündigung darauf eingestellt sein, dass auch bei 

etwas frischeren Temperaturen Unterricht im Freien stattfinden kann (Sweatshirt). 

Ebenso ist bei entsprechenden Wetterlagen an Sonnenschutz zu denken. 

 Die Teilnahme am Sportunterricht auf Socken oder barfuß ist nicht erlaubt. Eine 

Ausnahme stellen Sportarten dar, in denen dieses ausdrücklich vorgesehen ist. 

 In den Umkleidekabinen und in den Gängen verhalten sich die Schülerinnen und 

Schüler ruhig. Sie ziehen sich zügig um und nutzen die Möglichkeiten, sich nach dem 

Sportunterricht „frisch zu machen“. Sollte die von den Lehrkräften am Ende der 

Stunde zur Verfügung gestellte Zeit nicht zur Körperhygiene genutzt werden, 

verbleiben die Schülerinnen und Schüler in der Umkleidekabine und warten auf die 

Entlassung zur Pause durch die Sportlehrkraft. 

 Die Nutzung von Deos aus Sprühdosen ist nicht erlaubt. 

 Wertgegenstände (Schmuck, Uhren und Smartphones) sollten nach Möglichkeit nicht 

mit zum Sportunterricht gebracht werden. Schließfächer können zu deren Lagerung 

genutzt werden. Auf keinen Fall sollten Wertgegenstände in den Umkleidekabinen 

verbleiben Die Sportlehrkraft übernimmt keine Haftung für eingesammelte 

Gegenstände. 

 Uhren und Schmuckgegenstände sind abzulegen.  Bei nicht abnehmbarem Schmuck 

ist durch andere vorbeugende Maßnahmen eine Gefährdung (Fremd- und 

Eigengefährdung) auszuschließen. Dies gilt auch für lange Fingernägel, wenn diese 

über die Fingerkuppe hinausragen. 
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 Das Tragen einer Sportbrille wird empfohlen. 

 Lange Haare sind zusammenzubinden. 

 Eltern sollten die Schule (Sportlehrkraft) über besondere gesundheitliche und 

körperliche Beeinträchtigungen ihres Kindes (z. B. Herzfehler, Allergien, Asthma, 

Epilepsie, Hämophilie, Diabetes, Wachstumsstörungen, Trommelfellverletzungen 

etc.) sowie bei und nach Infekten (z. B. Grippe) informieren. Asthmaspray ist von den 

Schülerinnen und Schülern beim Besuch des Sportplatzes bzw. Waldläufen 

mitzuführen. 

 Die Schülerinnen und Schüler sollten vor dem Sportunterricht etwas gegessen und 

getrunken haben. Dieses mit genügend zeitlichem Abstand zum Unterricht. 

 Getränke werden während des Sportunterrichtes vor der Hallentür im Flur deponiert. 

 Die Schülerinnen und Schüler dürfen die Sporthalle nur nach Aufforderung durch den 

Sportlehrer betreten. Sollte ein Verlassen der Halle während des Unterrichtes 

notwendig sein (Toilettengang), melden sich die Schülerinnen und Schüler bei der 

Lehrkraft ab. 

 Heruntergelassene Hallentrennwände dürfen nicht zur Seite geschoben und passiert 

werden. An den Wänden befestigte Weichbodenmatten sind keine Klettergerüste. 

 Sollte sich eine Lehrkraft einem verunfallten Kind widmen müssen, stellen die 

Schülerinnen und Schüler den Sportbetrieb ein und warten auf Anweisungen der 

Lehrkraft.   

 Die Schülerinnen und Schüler gehen mit den Sportmaterialien 

verantwortungsbewusst um. Kleingeräte (Tischtennisschläger, Tischtennisbälle, 

Badmintonschläger und Badmintonbälle) sind von den Schülerinnen und Schülern mit 

in den Sportunterricht zu bringen. Hierzu ergeht jeweils rechtzeitig eine gesonderte 

Information. 

 Schülerinnen und Schüler, die aus gesundheitlichen Gründen sportunfähig sind, sind 

nach Maßgabe ihrer Beeinträchtigung grundsätzlich zur Anwesenheit im 

Sportunterricht verpflichtet und können zu unterstützenden Tätigkeiten 

herangezogen werden. 

 

Fachkonferenz Sport, November 2016, aktualisiert Januar 2019 

 

 

 

 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Die Verhaltensregeln und Empfehlungen für den Sportunterricht an der HNG habe ich zur 

Kenntnis genommen. 

 

________________________________________________________ 

Name, Vorname der Schülerin/des Schülers:  

 

________________________________________________________ 

Datum/Unterschrift der Schülerin bzw. des Schülers 

 

________________________________________________________ 

Datum/Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

 

 


